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Pressemitteilung 

Empfehlungen für die Planung von 
ressourceneffizienten Gebäuden 

Expertenempfehlung VDI-EE 4802 Blatt 1 zeigt, wie sich fossile 

Energierohstoffe und Treibhausgase bei Bauprojekten minimieren lassen 

 
 
(Düsseldorf, 09.03.2021) Eine nachhaltige 
Entwicklung Deutschlands ist ohne ein 
ressourceneffizientes Bauwesen nicht 
denkbar. Die neue Expertenempfehlung 
VDI-EE 4802 Blatt 1 erläutert praxisnah die 
Anwendung des Konzepts der 
Ressourceneffizienz im Lebenszyklus von 
Gebäuden. Dazu schlüsselt sie die Aufgaben 
und Handlungsspielräume der einzelnen 
Akteure im Bauprozess auf. Anhand von 
Beispielen für eine gesteigerte Material-, 
Energie- und Flächeneffizienz unterstützt 
die Expertenempfehlung beim gesamten 
Planungsprozess hin zum 
ressourceneffizienten Gebäude. 
 
Modernes Bauen muss nachhaltig sein, und 

die vielen verschiedenen Aspekte im Blick haben: die Nutzung ebenso wie die Kosten, 
den Ressourcenverbrauch und die kulturellen Hintergründe. Die Energie, die für neue 
Gebäude und Anlagen aufgewendet wird, muss genau geplant sein, und auch der spätere 
Energiebedarf muss so kalkuliert werden, dass er mit möglichst geringem Einsatz zu 
decken ist. Nicht zuletzt sollten auch die Bauprozesse selbst ressourcenschonend 
ablaufen. In Deutschland existiert dafür das Ressourceneffizienzprogramm (ProgRess). 
 
Ziel der Expertenempfehlung VDI-EE 4802 Blatt 1 ist es, die am Bau Beteiligten in die 
Lage zu versetzen, ihre Bauprojekte ressourceneffizient zu gestalten, und insbesondere 
den Einsatz fossiler Energierohstoffe und den Ausstoß von Treibhausgasen zu 
minimieren. Es soll ein optimaler, zeitgemäßer Kompromiss aus Wirtschaftlichkeit und 
Nachhaltigkeit erreicht werden. 

 
 
Neue Expertenempfehlung VDI-EE 4802 Blatt 1 
zu Ressourceneffizienz im Bauwesen (Bild: 
Capri23auto / Pixabay.com) 
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Ressourceneffizienz ist planbar und messbar. Der VDI hat dafür die Richtlinienreihe VDI 
4800 herausgegeben, in der sich Grundlagen und Methodik, Strategien und 
Bewertungsverfahren finden. Die neue VDI-Expertenempfehlung VDI-EE 4802 Blatt 1 
konkretisiert die Inhalte der Richtlinie und hilft bei ihrer Anwendung in der Praxis. Die 
Expertenempfehlung richtet sich an Verantwortliche im Bereich Bau- und 
Immobilienwirtschaft, Politik und Verwaltung. 
 
VDI-EE 4802 Blatt 1 gibt Hinweise zur Bestimmung der Ressourceneffizienz, die sich 
aus der Ermittlung der quantitativen Nutzung von Ressourcen ergibt. In diesem Blatt wird 
die räumlichen Ebene eines Bauwerks betrachtet, primär bei Wohn- und 
Nichtwohngebäuden, sowie temporären Bauten. Weitere Blätter der Expertenempfehlung 
werden sich mit Ressourceneffizienz in Quartieren bzw. Städten befassen. 
 
Herausgeber der VDI-Expertenempfehlung VDI-EE 4802 Blatt 1 „Ressourceneffizienz im 
Bauwesen - Gebäude“ ist die VDI-Gesellschaft Bauen und Gebäudetechnik (GBG). Die 
Expertenempfehlung ist im März 2021 erschienen und kann zum Preis ab EUR 110,90 
beim Beuth Verlag (Tel.: +49 30 2601-2260) bestellt werden. Onlinebestellungen sind 
unter www.vdi.de/4802 oder www.beuth.de möglich. VDI-Mitglieder erhalten 10 Prozent 
Preisvorteil auf alle VDI-Richtlinien. VDI-Richtlinien können in vielen öffentlichen 
Auslegestellen kostenfrei eingesehen werden. 

 
Fachliche Ansprechpartnerin: 
Dr. Frederike Wittkopp 
VDI-Gesellschaft Bauen und Gebäudetechnik (GBG) 
Telefon: +49 211 6214-466 
E-Mail: wittkopp@vdi.de    
 
Der VDI – Sprecher, Gestalter, Netzwerker 
Die Faszination für Technik treibt uns voran: Seit mehr als 160 Jahren gibt der VDI 
Verein Deutscher Ingenieure wichtige Impulse für neue Technologien und technische 
Lösungen für mehr Lebensqualität, eine bessere Umwelt und mehr Wohlstand. Mit rund 
140.000 persönlichen Mitgliedern ist der VDI der größte technisch-wissenschaftliche 
Verein Deutschlands. Wir sprechen für Ingenieurinnen und Ingenieure sowie für die 
Technik und gestalten so die Zukunft aktiv mit. Über 12.000 ehrenamtliche Expertinnen 
und Experten bearbeiten jedes Jahr neueste Erkenntnisse zur Förderung unseres 
Technikstandorts. Als drittgrößter technischer Regelsetzer ist der VDI Partner für die 
deutsche Wirtschaft und Wissenschaft. 
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Hinweis an die Redaktion:  
Sie finden diese Presseinformation auch im Internet unter: www.vdi.de/presse 

Ihr Ansprechpartner in der VDI-Pressestelle: Stephan Berends,  
Telefon: +49 211 62 14-2 76  Telefax: +49 211 62 14-1 56  E-Mail: presse@vdi.de 


